  KP, IF 1
HC, Jg. 5, UV IV
Ausgewogene Mahlzeiten – (k)ein Problem!


Was ich schon kann und was ich noch lernen will … 
	
	Ich kann …

	
	Du kannst …
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	…die Küchengeräte mit ihrem richtigen Fachbegriff benennen.
	
	
	
	
	
	
	

	…meiner Nachbarin / meinem Nachbarn die Hygienemaßnahmen erklären
	
	
	
	
	
	
	

	…meiner Nachbarin / meinem Nachbarn die Sicherheitshinweise erklären.
	
	
	
	
	
	
	

	… meinen Arbeitsplatz nach den Anweisungen im Rezept einrichten.
	
	
	
	
	
	
	

	… jedes Amt des Ämterplanes ausüben.
	
	
	
	
	
	
	

	… an einem Schaubild den Arbeitsablauf beim Abwaschen beschreiben.
	
	
	
	
	
	
	

	… meinen eigenen Arbeitsplatz sauber halten.
	
	
	
	
	
	
	

	… Küchengeräte sach- und fachgerecht nutzen.
	
	
	
	
	
	
	

	… bei Unklarheiten im Rezept nachlesen, andere Kojenmitglieder und danach erst die Lehrkraft fragen.
	
	
	
	
	
	
	

	… bei der Nahrungs-zubereitung den Zeit-plan einhalten.
	
	
	
	
	
	
	

	…Mahlzeiten appetit-lich präsentieren.
	
	
	
	
	
	
	



Ich möchte gerne noch Folgendes lernen:
Hinweise zum Umgang mit diesem Material:





Bei diesem Instrument handelt es sich um einen Selbsteinschätzungsbogen für Schülerinnen und Schüler, der in der Mitte oder zum Abschluss des Unterrichtsvorhabens eingesetzt werden kann. Er dient dazu, Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern gezielt sichtbar zu machen, um davon ausgehend Maßnahmen der individuellen Förderung anzubieten.





Die „Ich kann-Formulierungen“ beziehen sich auf alle Kompetenzerwartungen dieser Unterrichtsvorhaben, die sich nur auf die Nahrungszubereitung beziehen und hier nicht noch einmal eigens aufgeführt werden.





Jede Schülerin/jeder Schüler füllt die Selbsteinschätzung zunächst für sich aus.


Danach wird das Blatt umgeknickt und der Partnerin/der Partner trägt seine Fremdeinschätzung ein.


Die Ergebnisse werden verglichen und bei Unterschieden begründet erläutert.


Anschließend erläutert jede/jeder einer Partnerin/einem Partner, worin sie/er sich sicher fühlt und wo noch geübt werden muss.


Die Partnerin/der Partner gibt Hinweise, wo noch einmal trainiert werden kann, um sich sicher zu fühlen.














